
Leitung der Veranstaltung:
PD Dr. Christine Brambs 
Kommissarische Direktorin 
Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde 
Klinikum rechts der Isar 
Technische Universität München
Ismaninger Str. 22,  
81675 München

Prof. Dr. Philipp M. Paprottka 
Leiter der Sektion für 
Interventionelle Radiologie 
Klinikum rechts der Isar 
Technische Universität München
Ismaninger Str. 22,  
81675 München
philipp.paprottka@tum.de 
Tel.: +49 (0) 89 4140 - 8272

Über Ihre Anmeldung per Mail  
direktion.frauenklinik@mri.tum.de oder tel. 089 4140-2420 
bis spätestens 01.10.2018 freuen wir uns! 
Die Veranstaltung wird mit 2 CME-Punkten von der BLÄK bewertet.

Referenten (alle Klinikum  
rechts der Isar, TUM):
PD Dr. Holger Bronger, OA 
Gynäkologische Onkologie 
Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde 
holger.bronger@mri.tum.de 
Tel.: +49 (0) 89 4140 - 5414

PD Dr. Julia Dorn, OÄ 
Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde 
julia.dorn@mri.tum.de 
Tel.: +49 (0) 89 4140 - 5445

Dr. Tobias Geith, OA  
Sektion für Interventionelle 
Radiologie 
tobias.geith@tum.de 
Tel.: +49 (0) 89 4140 - 8272 

Dr. Monika Schmidmayr, OÄ 
Gynäkologische Endokrinologie 
und Reproduktionsmedizin 
Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde 
monika.schmidmayr@mri.tum.de 
Tel.: +49 (0) 89 4140 - 5955

Klinikum rechts der Isar 
Technische Universität München
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der 
Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und der 
Sektion für Interventionelle Radiologie 

Ärztefortbildung

Die interdisziplinäre Therapie 
des symptomatischen  
Uterus Myomatus
Minimalinvasive uteruserhaltende Operation, 
Katheterembolisation und medikamentöse 
Therapie zur Symptomkontrolle 

Mittwoch, 10. Oktober 2018, 17:00 - 19:00 Uhr 
Hörsaal Pavillon, Klinikum rechts der Isar,  
Ismaninger Str. 22

Wir danken unseren Sponsoren für ihre Unterstützung:

250,- Euro

500,- Euro

600,- Euro

300,- Euro

750,- Euro

250,- Euro



Liebe Kolleginnen und Kollegen!

P R O G R A M M

U terusmyome stellen für viele Frauen 
eine belastende Erkrankung dar. Die 
Beschwerden, die sie hervorrufen, er-

zeugen mitunter einen sehr hohen Leidensdruck. 
Dieser kann zusätzlich von der Angst vor einer 
drohenden Hysterektomie verstärkt werden. Ab-
hängig vom Wunsch der Patientin und von der 
klinischen Konstellation stehen neben der Hyste-
rektomie einige minimalinvasive und medikamen-
töse Therapien zur Verfügung, die organerhaltend 
sind und auch bei Patientinnen mit Kinderwunsch 
zum Einsatz kommen können. Wir möchten Ihnen 
mit dieser Veranstaltung einen Überblick über die 
etablierten und die in den letzten Jahren neu ent-
wickelten Therapieverfahren bieten und hoffen, 
Sie dadurch in der Auswahl der besten Behand-
lung für Ihre Patientinnen zu unterstützen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf eine rege 
Diskussion!

Ihre

PD Dr. Christine Brambs 
Komm. Direktorin der  
Klinik und Poliklinik für  
Frauenheilkunde 

17:00 – 17:05 Uhr 

Begrüßung
PD Dr. Christine Brambs 
Prof. Dr. Philipp M. Paprottka 

17:05 – 17:25 Uhr 

Konservative Therapie des  
Uterus myomatosus
Dr. Monika Schmidmayr

17:25 – 17:45 Uhr 

Minimal-invasive Myomembolisation 
Dr. Tobias Geith

17:45 – 18:05 Uhr 

Minimal-invasive operative  
Therapien von Myomen
PD Dr. Julia Dorn

18:05 – 18:25 Uhr 

Myom oder Sarkom? -  
Differentialdiagnostik und Therapie 
PD Dr. Holger Bronger

18:25 – 18:45 Uhr 

Zusammenfassung und Diskussion 
PD Dr. Christine Brambs 
Prof. Dr. Philipp M. Paprottka

ab 18:45 Uhr 

Get-together mit Getränken  
und kleinen Snacks

Prof. Dr. Philipp Paprottka 
Leiter der Sektion für 
Interventionelle Radiologie


